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Das Wort des Präsidenten

Liebe Fussballfreunde…

Die Feiertage sind vorbei und wir können uns wieder voll dem sportlichen „Alltag“ 
widmen.
Beginnen möchte ich das neue Jahr mit einem kurzen Rückblick auf die vergange-
ne Saison. Anlässlich der letztjährigen FVRZ Gala wurde unser Verein als „vorbildli-
cher Verein 2016“ mit Gold für die letztjährige Saison ausgezeichnet. Um sich eine 
solche Auszeichnung zu verdienen braucht es Euch, liebe Funktionäre und Trainer! 
Dank eurem unermüdlichen Einsatz, zum Wohle unseres Vereines, dürfen wir stolz 
sein, als einen der wenigen Vereine in Winterthur, den Titel „vorbildlicher Verein 
2016“ tragen zu dürfen.

Vorrunde

Kommen wir nun zum sportlichen Teil.

Das Abschneiden der 1. Mannschaft in der Vorrunde war insgesamt enttäuschend 
und entsprach nicht den Erwartungen, welche die Vereinsführung, aber auch 
der Trainerstaff an die Mannschaft stellte. Das Trainergespann wird nun die richti-
gen Erkenntnisse daraus ziehen müssen damit die Mannschaft entsprechend auf 
die Rückrunde vorbereitet werden kann. In der Kaderzusammenstellung kann es 
durchaus zu Mutationen kommen, welche dann hauptsächlich durch unseren ei-
genen hervorragenden Nachwuchs ergänzt werden.

Erfreuliches hingegen gibt es aus unserer Nachwuchsabteilung zu berichten.
Die ausgezeichneten Ränge der Juniorenmannschaften zeigen, dass im FCO op-
timale Juniorenarbeit geleistet wird. In allen Kategorien, A bis D-Junioren sind wir 
mindestens in der Promotionsklasse/Eliteklasse vertreten. Über das Abschneiden 
sämtlicher  Mannschaften lesen Sie bitte in den Berichten der jeweiligen Trainern. 
Ich danke an dieser Stelle allen Trainern und den Verantwortlichen für Ihre hervor-
ragende Arbeit!

Schiedsrichter

Aktuell haben wir 6 Schiedsrichter, welche sich für unseren Verein engagieren. Es 
sind dies: Ahrun Matay, Sebastian Sollberger, Jeric Lopez, Lorenz Keller, Alexander 
Mair u. Bruno Fruci. Herzlichen Dank für Euren Einsatz! 

Anlässe

Viel Freude bereitete wieder das traditionelle Kinderfussball-Chlausturnier anfangs 
Dezember in der Wallrüti-Halle! Bei Speis und Trank und einem variantenreichen 
Dessertbuffet, durfte man die zukünftigen Neymar‘s und Messi‘s bewundern. Zum 
Schluss besuchte uns sogar der Samichlaus! Kompliment an das OK und vor allem 
auch an Gaby Kretz für die reibungslose Durchführung.
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Das Wort des Präsidenten

Vorstand

Wir brauchen Dich! Wer sich für den FC Oberwinterthur engagieren und kleines 
Amt übernehmen will soll sich bei uns melden. Wir sind ein motiviertes Team und 
freuen uns auf Deine Unterstützung.

Umfeld (neue Garderobencontainer; Rückhaltebecken Hegmatten)

Am Donnerstag 17.11.2016 fand die Einweihung des neuen Garderobencontainer 
statt. Die 2 zusätzlichen Garderoben mit Nasszellen sind sehr willkommen. Somit 
können Engpässe mit den Garderobenzuteilungen massiv entschärft werden.
 
Die Bauphase „Rückhaltebecken Hegmatten“ neigt sich langsam dem Ende ent-
gegen! Die Bauarbeiten kommen planmässig voran. In den nächsten Wochen/
Monate finden die Hauptarbeiten am Nord- und Süddamm statt. Sofern nichts Un-
vorhergesehenes eintritt, wird der Hochwasserrückhalteraum Hegmatten im kom-
menden Frühling nach 2 Jahren Bauzeit planmässig fertiggestellt. Das will gefeiert 
werden. Das Eröffnungsfest wird im Mai 2017 stattfinden. Nähere Informationen 
dazu erhalten Sie rechtzeitig im neuen Jahr.

Dank

Zum Schluss möchte ich mich an dieser Stelle einmal ganz herzlich beim Vorstand 
unserer Supportern und des Club 96 bedanken und natürlich auch bei deren Mit-
gliedern. Die Zusammenarbeit mit Euch (Peter Andres, Hausi Hutter und Max Hilber 
bei den Supportern und Fredi Herzog und René Vogel beim Club 96) ist wirklich 
super, und Eure Unterstützung und Euer Vertrauen sind für uns sehr wichtig! Ich freue 
mich schon darauf, Euch und Eure Mitglieder wieder bei den Heimspielen und bei 
den diversen Anlässen unseres Vereins begrüssen zu können!

Nun wünsche ich allen Spielern und Trainern des FCO für die bevorstehende Rück-
runde viel, viel Glück, Erfolg, gute Nerven und möglichst keine Verletzungen sowie 
allen Zuschauern attraktive und faire Spiele bei schönstem Wetter. Bis bald!

Mit sportlichen Grüssen

Euer Präsident
Urs Gmür

6Das Wort des Präsidenten (1) 

Schiedsrichter

Da waren's nur noch 1!!! Ihr habt richtig gelesen! Wir haben aktuell nur noch ei-
nen Schiedsrichter, der für unseren Verein aktiv ist. Es ist bedenklich, dass wir als 
Verein nicht mehr Schiedsrichter stellen können. Hier ist nicht nur der Vorstand 
gefordert, sondern sämtliche Vereinsmitglieder. Bitte setzt alle Hebel in Bewe-
gung und macht Werbung in eigener Sache!

Anlässe

Die Anlässe Albani Fest u. Oberi Fest waren ein toller Erfolg. Hier geht der Dank 
speziell an Walti Ess sowie seinen vielen Helfern, welche einen super Job ge-
macht haben. 

Zum Schluss bedanke ich mich ganz herzlich bei unseren Sponsoren, Werbern 
und Supporter, welche den FCO in den letzten Jahren so grossartig unterstützt 
haben. Ebenfalls geht mein Dank an alle Funktionäre, Trainer, Betreuer, an das 
unermüdliche Kioskteam Myriam u. Roger Auer und wünsche allen eine erfolg-
reiche Rückrunde.

Mit sportlichen Grüssen
Der Präsident Urs Gmür
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Der FC Oberwinterthur sucht Schiedsrichter/in, eine der 
interessantesten Aufgaben im Fussballbereich!

Fussballbegeisterte Persönlichkeiten (Mann oder Frau) 
ab 15 Jahren können den Schiedsrichter-Kurs absolvieren. 

Du bist:
	 •	 körperlich fit
	 •	 zuverlässig und selbständig
	 •	 kritikfähig und belastbar
	 •	 loyal und ehrlich
	 •	 selbstbewusst, aber 
		  nicht überheblich

Du möchtest:
	 •	 dich persönlich weiterentwickeln
	 •	 vielleicht Karriere machen als 
		  Schiedsrichter oder SR-Assistent
	 •	 dein Taschengeld aufbessern

Urs Gmür, Präsident 
Mobile: 079/608 69 15, urs.gmuer@helvetia.ch

10Schiedsrichter/in

Der FC Oberwinterthur sucht Schiedsrichter/in, eine der 
interessantesten Aufgaben im Fussballbereich!

Fussballbegeisterte Persönlichkeiten (Mann oder Frau) 
ab 15 Jahren können den Schiedsrichter-Kurs absolvieren. 

Du bist:
• körperlich fit
• zuverlässig und selbständig
• kritikfähig und belastbar
• loyal und ehrlich
• selbstbewusst, aber 
 nicht überheblich

Du möchtest:
• dich persönlich  weiterentwickeln
• vielleicht Karriere machen als 
 Schiedsrichter oder SR-Assistent
• dein Taschengeld aufbessern

Urs Gmür, Präsident 
Mobile: 079/608 69 15, urs.gmuer@helvetia.ch

Schiedsrichter/in
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Hinrunde 1. Mannschaft

Hauptsponsor: 	 Hutter Auto Riedbach AG
Co-Sponsor:	 AKM Plast GmbH
	 Mario’s-Choli-Sport

Einen bösen Rückschritt vollzog unsere 1. Mannschaft mit Cheftrainer Ertu Batir trotz 
nahezu unverändertem Kader in der abgelaufenen Vorrunde 2016/17!!
 
Unser Eins enttäuschte seine Anhänger mit teils unkonstanten, fehlerhaften Spielen 
riesig. Es gab in dieser Vorrunde zwischendurch auch hoffnungsvolle Leistungen, 
denen aber meist innerhalb von wenigen Tagen wieder nicht erklärbare Schwan-
kungen folgten, vielfach gegen eher schwächer eingestufte Gegner. Die Ursachen 
dafür können nur an einer mangelnden Matchvorbereitung und ungenügender 
mentalen Einstellung von Teilen der Mannschaft liegen!
In 11 Spielen holte unsere Mannschaft 5 Siege gegen Büsingen 1, Winterthur 2, Elgg 
1, Beringen 1 und Neunkirch 1, ein Remis gegen Rafzerfeld und 5 Niederlagen aus-
wärts in Thayngen, Schaffhausen, Phönix-Seen, sowie zu Hause auf der Hegmatten 
gegen Ellikon-Marthalen und als absoluter Tiefpunkt die Niederlage gegen den 
punktelosen Letzten Feuerthalen!
Unser Eins steht nach Abschluss der Vorrunde mit 9 Punkten Rückstand auf Tabel-
lenführer SV Schaffhausen 2 und vier Punkten Rückstand auf den Tabellenzwei-
ten Rafzerfeld und den Dritten Thayngen nur auf dem enttäuschenden 7. Rang. 
SV Schaffhausen 2 ist jedoch nicht aufstiegsberechtigt in die 2. Liga. Rafzerfeld 1 
mischt mit einem Spiel Rückstand auch im Aufstiegsrennen mit. Cheftrainer Ertu 
Batir und sein Staff sind gefordert, dass unsere Mannschaft durch eine intensive 
Vorbereitung auf die Rückrunde ganz andere Leistungen abruft, um in der Tabelle 
noch nach vorne zu stossen. Das Ziel Gruppensieg und damit der Aufstieg in die 2. 
Liga erscheint jedoch nach Stand heute, nicht mehr realisierbar!
Die Mannschaft bedankt sich bei allen Sponsoren, Supportern, Club 96, Fans und 
Vereinsvorstand und allen sonstigen Unterstützern und bittet euch, glaubt alle an 
uns, unterstützt uns weiter und wir werden uns in der Rückrunde ganz anders prä-
sentieren!!

Leiter Sport - 10. Dezember 2016
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Hinrunde 2. Mannschaft

Neue Saison neue Herausforderung!
Mit sehr vielen neuen Spielern sind wir in die neue Saison gestartet. Uns war be-
wusst, dass wir alle zusammen an uns arbeiten mussten, um uns zu finden und eine 
Einheit zu werden.

Nach einem schlechten Start mit 4 Spielen und nur 1 Punkt war uns klar, dass nur 
gut spielen nicht reicht.
In den folgenden 2 Spielen hat die Mannschaft Mut gefasst und gewinnen können.
Meistens waren wir die besser Mannschaft auf dem Feld, was aber sehr schlecht 
belohnt wurde. Wie sagt man so schön, „Wenn du die Tore nicht machst, be-
kommst du sie“.
Dies war leider die ganze Vorrunde unser Begleiter.

Ich bin überzeugt, dass unsere 2. Mannschaft eine tolle Rückrunde spielen wird.

Trainer Alessandro Rollo

10Schiedsrichter/in

Der FC Oberwinterthur sucht Schiedsrichter/in, eine der 
interessantesten Aufgaben im Fussballbereich!

Fussballbegeisterte Persönlichkeiten (Mann oder Frau) 
ab 15 Jahren können den Schiedsrichter-Kurs absolvieren. 

Du bist:
• körperlich fit
• zuverlässig und selbständig
• kritikfähig und belastbar
• loyal und ehrlich
• selbstbewusst, aber 
 nicht überheblich

Du möchtest:
• dich persönlich  weiterentwickeln
• vielleicht Karriere machen als 
 Schiedsrichter oder SR-Assistent
• dein Taschengeld aufbessern

Urs Gmür, Präsident 
Mobile: 079/608 69 15, urs.gmuer@helvetia.ch

Sponsor:   Rest./Pizzeria La Pergola 
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In dieser Saison von den B-Junioren ging es rauf und runter. Jedoch konnte man 
den Klassenerhalt halten. Man begann mit einem Unentschieden gegen den SV 
Schaffhausen (1:1). Das erste Auswärtsspiel ging gegen den FC Stäfa knapp mit 
4:3 verloren. Man kämpfte sich nach einem 1:3 Rückstand wieder auf, jedoch 
reichte es nicht ganz. Das nächste Heimspiel gegen den Meister FC Uster. FCO 
holte ein Unentschieden raus. Gegen den Meister ein sehr gutes Ergebnis 2:2. Das 
Auswärtsspiel gegen den SV Veltheim konnte man klar für sich entscheiden. FCO 
gewann mit 8:0. Man gewann ein bisschen Selbstvertrauen ehe FC Bassersdorf mit 
einem 9:1 Sieg und demütigte. Dann war es wieder Cup-Time gegen SV Höngg. 
FCO ging mit 0:2 in die Halbzeit. In der regulären Spielzeit konnte man noch den 
Ausgleich schaffen. Das Spiel musste im Elfmeterschiessen entschieden werden. 
FCO verlor leider mit 5:6 nach Elfmeterschiessen. Trotzdem war es eine sehr gute 
Leistung der Jungs. Mit solchen Leistungen muss man nun in der Saison glänzen. 
Das nächste Auswärtsspiel gegen FC Dübendorf ging jedoch auch verloren mit 
1:3. So langsam musste endlich wieder ein Sieg her, sonst würde es knapp werden 
mit dem Klassenerhalt. Man gewann das sehr wichtige Spiel gegen FC Fehraltorf 
klar mit 7:3. Die Freude hielt jedoch nicht lange ehe man bei Männedorf mit einer 
1:8 Niederlage nach Hause fuhr. Das Problem der Jungs war, dass sie nicht konstant 
gute Leistungen erbringen konnten. Das nächste wichtige Spiel gegen FC Volkets-
wil konnte man mit ein wenig Glück für sich entscheiden (2:1) Danach war es auch 
schon Derbytime gegen Phönix Seen. Viele Spieler kannten sich untereinander und 
so wollte auch jeder den Sieg. Das Spiel endete 1:1. Ein faires Ergebnis, da beide 
Mannschaften guten Fussball spielten. Das letzte Spiel stand bevor. Der Gegner: FC 
Rüti. Nach dem gewonnenen Punkt gegen Phönix konnte man den Klassenerhalt 
sicher machen. Man merkte, dass die Jungs erleichtert waren. Sie spielten nicht 
den gleichen guten Fussball und wurden darum mächtig bestraft. Das Spiel ging 
mit 2:6 verloren. FC Oberi endete auf dem 8. Rang mit 12 Punkten aus 11 Spielen. 
Nicht die beste Leistung.

Eine sehr turbulente Saison. Das Ziel war der Klassenerhalt, das haben die Jungs 
geschafft. Hoffen wir auf die nächste Saison auf konstantere Leistungen der Jungs.

B-Junioren

Sponsor:   Pizzeria Cardinal 
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Nachdem die Ca Junioren in der Frühlingsrunde 2016 den Aufstieg in die Promo-
tionsklasse erreicht haben war das Ziel für Herbstrunde 2016 schnell gefunden. Im 
Minimum den Klassenerhalt in der Promotionsklasse zu erreichen.
Nachdem fast die Hälfte der ehemaligen Ca Junioren im Sommer 2016 zu den 
B Junioren gewechselt haben galt es für uns Trainer, neuen Nachwuchs fürs Ca 
Kader auszuwählen. Wir hatten also den Umstand dass wir nicht wussten, wie sich 
das neu zusammengestellte Kader entwickeln würde. Bereits nach wenigen Trai-
ningseinheiten hatten wir jedoch den Eindruck, dass dies für uns eine gute Saison 
werden könnte.

Unsere Meisterschaft in der Herbstrunde begann für uns dann so, wie wir es uns als 
Neuaufsteiger nicht hätten besser wünschen können. Die ersten drei Pflichtspiele 
gewonnen. Damit haben wir unseren Gegner klar signalisiert, dass mit den Ca Ju-
nioren vom FC Oberi auf jeden Fall zu rechnen ist. Im vierten Spiel gegen den FC 
Tössfeld, welcher zu diesem Zeitpunkt Tabellenletzter war, erlitt unsere Mannschaft 
jedoch die erste Ernüchterung mit anschliessendem Kater. Zu Hause spielten wir 
lediglich ein Unentschieden heraus. Etwas Gutes hatte dieses Spiel jedoch: Die 
Mannschaft begann fortan, ihre Leistung selber einzuschätzen und war sich ein-
stimmig einig, dass wir gegen den FC Tössfeld doch etwas von der Spur abgedriftet 
sind. Dass wir ja eigentlich in der Lage waren Spiele zu gewinnen aufgrund unserer 
Leistung haben wir bereits im Vorfeld bewiesen. Eine Ursachenforschung musste 
nicht lange betrieben werden um das Problem zu erkennen. Wir fingen leider an 
uns etwas an der Spielleistung unserer Gegner anzupassen. Und das war und ist 
natürlich nicht gut.

Um dieses Problem zu lösen müssen wir im Bereich Mentale Stärke noch sehr viel 
Arbeit betreiben. Dies ist nicht wie ein Computer den man programmieren kann er 
dann immer wieder das genau gleiche ausführt wie wir es gerne hätten. Im Men-
talen Bereich zu arbeiten ist ein Prozess und Prozesse müssen mehrmals durchlebet 
werden um deren Erfolg messbar zu machen.

In Anbetracht auf unseren nächsten Gegner welche FC Schaffhausen (Auswärts) 
lautete, blieb uns herzlich wenig Zeit uns darauf Mental vorzubereiten. Da ich sel-
ber am besagten Wochenende, als meine Mannschaft gegen den FC Schaffhau-
sen antreten durfte, in einer Fortbildung zum C+ Diplom war, übernahm mein Assis-
tent Trainer Luca Molnar das Zepter und fuhr am 24. September 2016 mit unserem 
Kader nach Schaffhausen. Da ich zufällig mit dem Haupttrainer der Ca Junioren 
vom SV Schaffhausen, welcher übrigens unser erster Gegner in der Meisterschaft 
war, gerade zusammen am C+ Diplom Kurs war wusste ich, wie der FC Schaffhau-
sen jeweils aufläuft. Unsere Hoffnung am diesem 24. September war, dass der FC 
Schaffhausen keine oder nur zumindest nur wenige U15 Spieler mit im Aufgebot 
hatte. Den die U15 Mannschaft spielt ebenfalls jeweils an einem Samstag. Ich muss 

Hinrunde Junioren Ca

Sponsor:   Schiess AG - Reinigungen 
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Hinrunde Junioren Ca

ehrlich zugestehen: An diesem Samstag, ich im Kurs, Luca in Schaffhausen, war ich 
wirklich etwas angespannt und habe die Minuten vom Anspiel bis zum Schlusspfiff 
gezählt. Ich wollte nicht dass mir Luca das Zwischen Resultat in der Pause mitteilte, 
und wollte lediglich das Schlussresultat wissen. Als das Spiel dann jedoch vorüber 
war und Luca sich nicht unmittelbar danach bei mir gemeldet hatte, befürchtete 
ich das Schlimmste. Ich schwankte zwischen „jetzt haben wir die Hucke vollge-
kriegt“ und zwischen „die haben sicherlich gewonnen, sind jetzt am festen und 
haben mich vergessen zu informieren…“.

Aber es kam wie es kommen musste. Luca und die Jungs gewannen gegen den 
FC Schaffhausen mit 4:1. Als Luca mich dann von meinen Qualen erlöste und mir 
diese freudige Nachricht mitteilte, war ich einfach nur Stolz auf meine Mannschaft.
Nicht mit seiner Mannschaft an ihrem Spiel sein zu können hinterlässt bei mir ein Ge-
fühl von „seine Mannschaft im Stich lassen“. Das Bad von Emotionen und Anspan-
nung ist um ein x-faches grösser als wenn man bei seiner Mannschaft mit dabei 
sein kann und mit ihnen zusammen während einem Spiel leiden oder sich freuen 
kann. Als Trainer soll und muss man seine Mannschaft vor allem in schwierigen Zei-
ten noch mehr unterstützen, noch mehr motivieren und noch mehr für die Jungs 
da sein. 

Obwohl wir gegen den FC Tössfeld einen kleinen Ausrutscher hatten dachte ich 
mir, dass wir nach dem Spiel gegen den FC Schaffhausen wieder in der richtigen 
Spur seien. Ich war davon überzeugt, wenn wir die restlichen Spiele auch so spielen 
wie gegen den FC Schaffhausen, dann ist der Aufstieg in CCJL für uns in greifbarer 
Nähe. Aber hierfür müssten wir in den restlichen fünf Spielen nochmals alles von 
uns abverlangen. Doch leider konnten wir unsere bis Dato gute Performance nicht 
durchziehen. Es folgten zwei Niederlagen, zwei Unentschieden und noch ein letzter 
Sieg.

Dies alles bedeutete bei Saison Ende den vierten Tabellenplatz. Einige werden sich 
jetzt vielleicht denken „als Neuaufsteiger gleich den vierten Platz ist doch super“, 
einige denken „Ziel erreicht. Klassenerhalt erreicht“, andere denken „was willst du 
mehr“, und andere denken vielleicht ganz was anderes.
Ich als Trainer sage folgendes:
Als Neuaufsteiger, mit einem neuen Kader, der Aufstieg in die CCJL war für uns zum 
Greifen nah wenn wir uns etwas mehr angestrengt hätten, und wir haben den Klas-
senerhalt mit dem vierten Platz erreicht. Ich bin einfach nur Stolz auf meine Jungs. 
Und wenn wir das mit der Trainings Disziplin auch noch besser hinkriegen dann 
freue ich mich jetzt schon auf die Frühjahrsrunde 2017.

Und noch kurz was zu unserer Cup Teilnahme:
In der ersten Runde empfing uns der FC Galatasaray welche wir mit 10:1 für uns 
entschieden. In der zweiten Runde empfing uns der FC Diessenhofen. Auch dieses 
Spiel war nichts für Menschen mit schwachen Nerven. Während 80 Minuten eines 
sehr umkämpften Spiel mit den einen und anderen Gehässigkeiten haben wir auch 
die zweite Runde in einem Elfmeterkrimi mit 6:5 für uns entscheiden können. Und in 
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der dritten Runde, in welcher wir uns dann leider nicht mehr behaupten konnten, 
empfingen wir zu Hause den FC Horgen (CCJL) welcher uns mit 3:1 geschlagen 
hatte. Für all diejenigen welche denken, dass C Junioren keinen Speed-Fussball 
spielen können wurden an diesem Abend, vor allem in der ersten Halbzeit, eines 
besseren belehrt. In der ersten Halbzeit hatten wir die Möglichkeit, den FC Horgen 
klang und sanglos untergehen zu lassen. Doch wieder einmal mehr konnten wir 
unsere Torchancen nicht verwerten. Ich habe mich an der Seitenlinie während 40 
Minuten gefragt, wie unser Gegner CCJL spielen kann. Wir sind doch viel besser 
als die? Dieses Spiel hatte mich in meinem Empfinden bestätigt, dass wir ebenfalls 
ein würdiger Gegner für die CCJL wären. So durfte ich auch nach dem Spiel vom 
gegnerischen Trainer ein Lob für unser tolles Spiel und unsere Gastfreundlichkeit 
entgegennehmen.

Zum Abschluss:
Einen Dank möchten wir Trainer noch bei den Eltern und Erziehungsberechtigen 
aussprechen welche uns an die Auswärtsspiele begleitet haben und uns so die 
Möglichkeit gaben, an diesen teilzunehmen.

Mit sportlichen Grüssen
Marcello Merlotto



20Inserenten

Stadlerstrasse 10, 8472 Seuzach, Tel. 052 335 25 53
www.schlaepfer-multimedia.ch
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Hinrunde Junioren Cb

Ich Kadir Muslu bekam ein Angebot als Trainer für die Cb Junioren von FC Oberwin-
terthur.

Ich freute mich über dieses Angebot und fragte anschliessend mein Kollege Berk um 
Unterstützung, woraufhin er mit Freude zugesagt hat.

Schon nach dem ersten Training wussten wir, was das Ziel in diesem Jahr sein wird.
Wir begannen die Saison mit zahlreichen Siegen und immer besser werdende Team-
Chemie. Die Fähigkeiten der einzelnen Junioren verbesserten sich rasant und somit 
konnten wir die Schwierigkeitsstufe der einzelnen Trainingseinheiten erhöhen.
Sie profitierten bei jeder Trainingseinheit und setzten dies auch im Spiel um.
Uns war schon nach der Hälfte der Saison klar, dass die Mannschaft in der 2. Stärkeklas-
se nicht genug gefordert ist und somit entschlossen wir mit Freude, ab nächsten Saison 
in der 1. Stärkeklasse mit zu spielen.

Wir bereiten uns seriös auf die nächste Saison mit grossen Erwartungen vor und werden 
unser Bestes geben.

Feedback der Jungs
Die Jungs kommen immer motiviert ins Training.
Die Jungs zeigen den von uns Trainer erwarteten Willen vom Training zu profitieren.

Feedback von Kadir & Berk
Wir haben uns mit den Jungs gut verstanden und respektierten uns gegenseitig von 
Anfang an.

Das Verhältnis zwischen Jungs und uns Trainer ist seriös wie auch kollegial.
Die Ziele die wir anfangs Saison gesetzt hatten, wurden grössten Teils erreicht.

Im Endeffekt sind wir als Trainer mit den Jungs wie auch mit dem Verein zufrieden und 
freuen uns aufs Weitere.

Freundliche Grüsse 

Technischer zwei Mann Kader der Cb Junioren
Kadir Muslu & Berk Sepit



Beton ist wie 
eine starke Fuss-
ballmannschaft:
Gut durchmischt!

 
 

 
 

 
 

A5 hoch

Toggenburger.ch/Kies-und-beton
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Um es vorweg zu nehmen: Wir dürfen auf eine sehr gelungene Herbstrunde zurück-
schauen! Doch alles der Reihe nach. Nick Monteleone hat sich im letzten Frühling 
entschieden, auf die Herbstrunde beim FCO als Trainer im Da einzusteigen. Zusam-
men haben wir noch vor den Sommerferien eine neue Mannschaft zusammenge-
stellt. Nach dem gewonnenen Vorbereitungsturnier in Rikon ist klar geworden, dass 
dieser Mannschaft einiges zuzutrauen ist, ist sie doch mit keinem einzigen Gegen-
treffer durchmarschiert.

Nach den ersten vier Ernstkämpfen in der Meisterschaft und im Cup haben tat-
sächlich vier Siege herausgeschaut. Im fünften Spiel, ausgerechnet im Auswärts-
derby gegen den FC Wiesendangen, ist der Dämpfer gekommen. Die Mannschaft 
ist überheblich und zu siegessicher angetreten und ist prompt vorgeführt worden. 
In der folgenden Woche musste jedem Spieler klar werden, dass es für Siege mehr 
braucht als nur einen guten Lauf, nämlich Herzblut und Leidenschaft. Es folgten 
gegen Bülach, Veltheim und Embrach drei packende, hartumkämpfte Meister-
schaftsspiele, die allesamt gewonnen wurden. Um den Aufstieg in die Promotion 
vorzeitig sicherzustellen, mussten gegen den FC Schaffhausen Auswärtspunkte ein-
gefahren werden. Wie so oft waren wir im Spiel überlegen, doch der beruhigen-
de Zweitore-Vorsprung wollte einfach nicht fallen. Mit dem späten dritten Tor hat 
sich die Mannschaft doch noch für die hervorragende Leistung belohnt und sich 
bei den mitgereisten Eltern für die tolle Unterstützung während der ganzen Herb-
strunde bedankt. Und so kam das letzte Meisterschaftsspiel, der Knaller um den 
Gruppensieg gegen den FC Winterthur. Nach einem zähen Ringen auf Augenhö-
he schossen wir dreimal ans Torgehäuse und Winterthur zwei Tore. Nach der ersten 
Enttäuschung, hat jedoch die Freude am verdienten zweiten Gruppenplatz und 
der Aufstieg in die Promotion überwogen. Herzliche Gratulation Jungs!

Jetzt gilt es, die Mannschaft rechtzeitig auf die Frühlingsrunde in der Promotion 
vorzubereiten. Das Hauptziel ist, dass der jüngere Jahrgang die Lücke zu den äl-
teren Spielern schliessen kann. Wir werden an vielen Details arbeiten müssen, um 
in der höchsten Spielklasse eine erfolgreiche Frühlingsrunde bestreiten zu können. 
Wir sind überzeugt, dass in jedem einzelnen Junior noch viel mehr steckt, als wir bis 
jetzt zu sehen bekommen haben. Es liegt an Euch Jungs, diesen Frühling etwas zu 
reissen; Nick und ich werden diesen Weg gerne mit Euch bestreiten.

Sportliche Grüsse
Nick Monteleone und Robin Bosshard

Sponsor:   Zürcher Kantonalbank 
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Spielerfahrung noch mehr zum Zuge.
Und was gibt es besseres, als das aus den vielen Trainings erlernte umzusetzen.

Also bis bald, Mauro / Fazli

Sponsor: Mastai

Junioren Db (2)Hinrunde  

Thurgauerstr. 2 - 8400 Winterthur - Tel. 052 269 02 30 - www.sailerdruck.ch

Sailer Druck Medien GmbH

Wir drucken in allen Farben inkl. Duftlack
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Hinrunde Junioren Db

Liebe Vereinsmitglieder
Im vergangenen Sommer wurde ich angefragt, ob ich Ali Aliji, als Co Trainer der 
Db Junioren unterstützen möchte. Nach den Beobachtungen der ersten Trainings, 
war mir rasch bewusst, dass ich diese ausgezeichneten Jungs auf ihrem Weg be-
gleiten möchte. Gemeinsam mit Ali, haben wir eine komplett neue Mannschaft 
übernommen. Wir haben uns das Ziel gesetzt, jedes einzelne Kid, möglichst weiter 
zu entwickeln. Zu Beginn der Saison wurde uns sehr zeitnah klar, dass wir doch ei-
nige disziplinarische Grundregeln einführen müssen, wenn wir die talentierte Meute 
in den Griff bekommen wollen;-) – Denn erfolgreicher Fussball basiert auf gesun-
der Disziplin, cleverer Taktik und kämpferischem Herzblut. Die Leidenschaft für den 
Fussball, die in den leuchtenden, aufgeregten Augen der Kinder, spürbar, beinahe 
greifbar ist, schliesst den Kreis.

Nach einigen Trainings starteten wir die Saison in Neftenbach, wobei wir versuchten 
das ideale Spielmodul für unsere Jungs herauszufinden. Die ersten, etwas chao-
tischen Partien spielten wir mit einem klassischen 3-3-2; Die Tatsache, dass sich die 
Mannschaft, in dieser neuen Zusammenstellung nicht kannte, und das etwas zu of-
fensive Modul, führten dazu, dass wir die ersten Matches der Saison entsprechend 
verloren. 

Durch intensive, ballgeschmeidige und taktische Trainings, hervorragend vorbe-
reitet und koordiniert von Ali, stellten wir in den darauffolgenden Spielen auf ein 
3-4-1 um; Die ersten, positiven Resultate liessen somit nicht lange auf sich warten 
und unsere Jungs blühten, durch ihre Siege, förmlich auf. Besonders nennenswert, 
das kampfstarke 6:4 gegen Elgg, das souveräne 4:0 gegen Tössfeld und das eu-
phorische 8:0 gegen Kollbrunn. Dank dem tollen Einsatz unserer Kids konnten wir 
die turbulente Saison im Mittelfeld, auf dem gesunden 7. Rang, abschliessen.
Nach dem letzten Spiel, am 12. November, trafen wir uns dann, gemeinsam mit 
den Da und Dc Junioren, zum abschliessenden “Penne Plausch Abend” in der 
Hegmatte – Ein toller, gelungener Abend.

Wir sind somit guter Dinge, dass wir eine gute Basis geschaffen haben, um der 
neuen Saison, die im kommenden Frühling los geht, positiv entgegen sehen zu 
können.
Sportliche, liebe Grüsse, Stefano

Liebe Grüsse, Stefano



Café - Conditorei - Bäckerei

www.spatz-dessert.ch

Einmalige Torten

28Inserenten 

Tel. 052 260 53 53 
www.scorpio.ch
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Hinrunde Junioren Ea

Es gibt viel zu tun packen wirs an
Mit einer komplett neuen Mannschaft und einer sehr kurzen Vorbereitungszeit star-
teten wir in die Saison.
Bereits nach den ersten Spielen wurde uns klar, dass die Jungs das Tempo der Pro-
motion nicht mithalten konnten.
Wir verloren jedes Spiel klar, desto trotz blieb die Stimmung im Team gut.
Nicht aufgeben ist unsere Devise. Wir haben uns für die Frühlingsrunde in der 1. 
Stärkeklasse angemeldet, denn auch Erfolgserlebnisse sind wichtig.
Auch das Hallentraining hat begonnen. Wie jedes Jahr bereitet es den Jungs gro-
ße Freude in der Halle.
Ein spezieller dank geht an Dani und Cosimo sowie an die treuen Eltern und Fans.

Zum Schluss!
Am Wiesendanger Hallenturnier haben wir den 4. Rang erzielt. Und dies ohne ein 
Spiel zu verlieren.
Wir sind auf dem guten Weg. Weiter so.

Alessandro und Alberto

28Inserenten 

Tel. 052 260 53 53 
www.scorpio.ch
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das bestens gelungen ist und dass sich unser Abenteuer in der Promotion 
nachhaltig gelohnt hat. 

Yann verlässt den Verein nach der Saison Richtung FC Horgen seinem neuen 
Wohnort.
Die 2001’er haben alle gute Chancen im Herbst bei den C1 Junioren 
mitzuwirken. Euch allen wünsche ich nur das Beste für den nächsten Fussballer 
Karriereschritt.
Die 2002’er werden bald die ‚Grossen‘ sein wenn sie mit ihren neuen Trainern 
die ‚Aufsteiger‘ vom E bei uns im Da herzlich aufnehmen werden.

Aom und ich anerkennen und schätzen Euer Durchhaltevermögen in den 
vielen anspruchsvollen Matches und Trainings; wir alle kommen gestärkt aus 
dieser Saison hervor und darauf sollt ihr stolz sein! Danke für die gemeinsam 
erlebten unvergesslichen Momente.

Hopp 8404

Saisonrückblick  Junioren Da (2)
Sponsor: Frieden und Fisch

Hinrunde Junioren Eb

Wir starteten unsere Saison nach den Sommerferien mit einer komplett neuen 
Mannschaft. Die meisten kamen von den F-Junioren zu uns ins Team, nur vier von 
insgesamt zwölf spielten schon eine Saison im E. Es waren jedoch nicht nur viele 
neue Spieler dabei, sondern auch ein Dominik Gubler als neuer Co-Trainer. Trotz 
der neuen Zusammenstellung hat sich die Mannschaft schnell gefunden und wir 
konnten einen super Teamgeist entwickeln.
Die tolle Stimmung innerhalb der Mannschaft zeigte sich nicht nur in den Trainings, 
sondern auch bei den Spielen. Den ersten Match gegen den FC Elgg haben wir 
leider knapp verloren aber wir liessen uns davon nicht aus der Bahn werfen. Be-
eindruckend war die Reaktion im nächsten Spiel, als wir den FC Räterschen klar 
besiegten. Wir haben bei vielen Spielen gesehen, dass es vor allem für die Jün-
geren schwierig ist, sich an den grösseren Platz und an die längere Spielzeit bei 
den E-Junioren zu gewöhnen. So waren wir meistens in den ersten zwei Dritteln die 
spielbestimmende Mannschaft, gaben aber leider mehr als nur einmal den Sieg 
im letzten Drittel aus den Händen. Nichts desto trotz sind wir mit der vergangenen 
Saison sehr zufrieden.
Mir möchten uns ganz herzlich bei allen Eltern und Fans für die super Unterstützung 
und den Fahrservice an die Spiele bedanken. Ein grosses Kompliment, dürfen wir 
aber auch an unsere Junioren machen, die in den Trainings toll mitgearbeitet und 
bei den Spielen immer alles gegeben haben. 
Wir freuen uns auf eine tolle Hallensaison und eine erfolgreiche Rückrunde mit 
euch.

Sportliche Grüsse 
Päde & Dominik
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Hinrunde Junioren Ec

Wir haben dieses Jahr mit vielen neuen Fussballern wie auch mit einen neuen Trai-
ner angefangen.
Die Folge war leider ein dramatischen Start mit vier Niederlagen. Aber das Vertrau-
en an die Mannschaft ging nie verloren und mit viel Arbeit konnten wir die Mann-
schaft wieder auf die Beine stellen. Das Team begab sich immer auf ein besseren 
Weg und bis zum Ende des Halbjahres, waren die Vorschritte deutlich zu erkennen. 
In den letzten fünf Spielen hatte die Ec Mannschaft drei klare Siege und zwei sehr 
knappe Niederlagen erlebt. Nun bereiten wir uns für eine neue Saison vor, diesmal 
mit viel mehr Selbstvertrauen und Freude an einer reiferen Mannschaft.

Als Trainer von der Ec Mannschaft vom FC-Oberi bedanke ich mich bei allen Juni-
oren und allen Eltern, die mich bei meinem neuen Start als Trainer unterstützt und 
ihr Vertrauen gezeigt haben.

Semko Mohamadi
Trainer von Ec Mannschaft - Fc Oberwinterthur
 

Sponsor: Göldi Gartenbau
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Nach unserer Winterpause sind wir gut in die neue Saison gestartet. Die 
Junioren waren motiviert auch in der Rückrunde ihr Bestes zu geben. Als der 
letzte Schnee endlich geschmolzen war, konnten wir die neue Saison einläuten 
und unser Training auf dem Sportplatz beginnen. Bereits das erste Spiel 
gewannen wir mit einem klaren Sieg. Die Jungs waren ein starkes Team und 
unsere Gegner hatten es schwer. Alle wussten was auf dem Feld zu tun ist und 
unterstützten sich gegenseitig.  Das Ergebnis konnte sich sehen lassen. Wir sind 
unter den besten fünf der Tabellenliste. Auf so ein tolles Resultat kann man 
stolz sein. 

Nach der Sommerpause wird Päde ohne mich in die neue Saison starten. Da 
ich keine Junioren mehr trainieren werde. Ich habe meine letzte Saison noch 
in vollen Zügen genossen und werde immer wieder gerne an die Zeit als 
Trainer zurücksehen. Deshalb bedanke ich mich bei allen meinen ehemaligen 
Junioren, den Eltern und dem Fc Oberwinterthur für die unvergessliche Zeit als 
Junioren-Trainer.

Vielen Dank Jungs, dass ihr so gut mitgearbeitet habt. 
Auch ein grosses Dankeschön an alle Eltern die ihre Jungs immer so toll 
unterstützten und uns an alle Spiele begleitet haben. 

Eure Trainer Tarik und Päde

Saisonrückblick Junioren Eb
Sponsor: Nolina Applica GmbH
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Stadlerstrasse 10, 8472 Seuzach, Tel. 052 335 25 53
www.schlaepfer-multimedia.ch
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Der Kinderfussball ist die Grundlage für die ganze Juniorenabteilung im FC Oberi. 
Die G Junioren wie auch die F Junioren sind die Ersten, die dazu beitragen sollen. 
Die leidtragenden sind zuerst die E-Junioren, wenn keine fähigen Spieler, wie diese 
Saison zu Alex und Roberto ins Ea kommen!

Die Vorrunde ist zu Ende und wir stehen mit gemischten Gefühlen da. Da nur 3 Ta-
lente zur Verfügung standen, spielten wir die ersten Turniere bei den F Mittel. Da wir 
die Rückrunde auf jeden Fall bei den Fa Stark bestreiten werden, spielten wir die 
letzten 3 Turniere bei den F Stark. Wir konnten mit allen Vereinen mithalten, wenn 
die 6 besten Spieler auf dem Feld standen!! Wie beim letzten Hallenturnier in Wülf-
lingen mit 2. Rang hinter Bülach zur Freude der Fans (Eltern) und dem Trainer-Duo.
Dass es nach der Ära Horst Wanzek schwierig wird, das war uns bewusst. Aber dass 
aus 50 F aus 4 Mannschaften und 17 G keine 8 tauglichen Boys so trainiert wurden, 
dass sie für das Fa bereit sind, ist mir ein Rätsel!! 

Der Frühling wird kommen und für Melo, dem Kinderfussball und für mich mehr Son-
ne als Schatten bringen wird !! Aber daran sollten sich auch die Verantwortlichen 
im ganzen Umfeld beteiligen, dass alles wieder aufwärts geht mit dem  Kinderfuss-
ball !!

Heinz Gmür

Hinrunde Junioren Fa

Sponsor:   Schmid Janutin 
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Hinrunde Junioren Fc

Ein weiteres halbes Jahr ist vergangen, viele neue aber auch bekannte Gesichter 
sind aufgetaucht zum ersten Training im August. Mit dem Ziel alle Spieler fussballe-
risch weiter zu bringen, Spass zu haben und Erfolge zu feiern, waren wir mit 12 Jungs 
in die Fussballsaison gestartet.

Nicole, meine neue Co-Trainerin und ich hatten uns darauf vorbereitet, dass sich 
noch einige neue Spieler anmelden würden. So war es denn auch. Es wurde ein 
viertes F-Junioren Team zusammengestellt. Der Zulauf ging aber noch bis Oktober 
so weiter, bis wir mit 15 Spielern und einer Spielerin wieder am oberen Limit ange-
langt waren. 

Der Trainingsbesuch ist spitze. Beinahe an jedem Training  sind wir vollzählig.Wir hof-
fen natürlich immer, dass die Kinder unsere Techniktipps auch auf dem Schulhaus-
platz oder zu Hause versuchen umzusetzen, sodass ein grösserer Lerneffekt erzielt 
werden kann. Papas und Mamas, also ran an die Bälle!
An die Turniere können leider immer nur max. 10 Spieler mitgenommen werden, 
was grundsätzlich schon zu viele sind, da durch die vielen Wechsel der Spielfluss 
gebremst wird.

Nun, was etwas negativ klingt hat trotzdem viele schöne Seiten. Es macht Freu-
de zuzusehen wenn die Übungen und Spiele Spass machen und das Ziel, für die 
nächsten Stufen gerüstet zu sein, nicht verfehlt wird.
Ein Pass gelingt, der Ball rollt ins und nicht mehr neben das Tor, und die Augen glän-
zen wenn ein Doppelpass mit Abschluss gelingt.

Einen ersten Erfolg konnten wir am Hallenturnier in Wiesendangen feiern. Mit tollem 
Einsatz, teilweise schönen Spielzügen und einer super Verteidigung, erspielte sich 
das Team den dritten Rang. Diese super Teamleistung wurde mit einem wunder-
schönen kleinen Pokal, einem Ball und einer Medaille für jeden Spieler, belohnt.

Weiter standen und stehen nebst den Hallentrainings noch das Chlausturnier,  Tur-
niere in Neftenbach und Kreuzlingen an. Ganz wichtig ist unsere Teamparty. Diese 
Party wird gegen Ende März steigen und ersetzt den Abschluss im Juni. Nach den 
Frühlingsferien dann,  starten wir die Vorbereitungen zur nächsten Fussballerstufe! 

Nicole und ich freuen uns auf jedes Treffen mit euch Spielern und Eltern. Ob im 
Training oder Turnier, es macht immer Spass mit euch!

Nicole und Tigi

Sponsor:   Brovelli Haustechnik
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Sponsor:   Brovelli Haustechnik
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Hinrunde Junioren G

Aktuell sind 16 Kinder in unserer G-Mannschaft. Erste Einladungen zu Freundschafts-
turnieren haben für Aufregung bei Klein und Gross gesorgt. Die Teilnahmen an 
Freiluft-Turnieren in Seen, Räterschen, Oberwinterthur und Wülflingen waren sehr 
erfolgreich. Zusammen auf dem Rasen zu tschutten macht den Kindern riesigen 
Spass. Jedes Mal spüre ich eine grosse Freude, vor allem aber gefällt mir ihre posi-
tive Einstellung und ihre nette, kollegiale Art miteinander umzugehen. So ein tolles 
Team!!! 
Besten Dank auch an die Eltern, ihr habt enorm zur hervorragenden Stimmung in 
der Mannschaft beigetragen. Ebenfalls Danke an Amir für die Hilfe in den Trainings, 
an Gabi Kretz für die Organisation des Heimturniers und meiner Familie für die lo-
gistische Unterstützung.

Que viva el futbol! 

José Hernández Rivera 
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Nach neun Spielen haben wir neun Punkte auf dem Konto. Wir gewannen dreimal 
und verloren sechsmal. Unentschieden trennten wir uns nie. Damit stehen wir auf 
Tabellenplatz Sieben. Davon träumten wir vor Saisonbeginn allerdings nicht. Nach 
der vergangenen Spielzeit, hofften wir, nahtlos anknüpfen zu können an die guten 
Leistungen.

Im ersten Spiel hatten wir mit Phönix einen schweren Gegner. Wir hielten jedoch 
gut dagegen. Leider konnte Phönix acht Minuten vor Schluss mit ihrem einzigen 
Torschuss der zweiten Halbzeit den Siegtreffer erzielen, worauf wir keine Antwort 
mehr wussten. So verloren wir das Startspiel mit 0:1. Als nächstes folgte wieder ein 
Heimspiel, diesmal gegen Räterschen. Auch dieses Team stellte sich als ziemlich 
stark heraus. Bei Spielhälfte lagen wir mit 0:2 zurück, nachdem die ersten beiden 
Torschüsse gleich zwei Tore bedeuteten, und dies schon nach 13 Minuten. Nach 
der Pause fingen wir uns etwas, konnten jedoch die Abwehr des Gegners nicht 
knacken. Mit einem Konter erzielten sie gar das 0:3. Kurz vor Schluss gelang uns 
immerhin noch der Ehrentreffer. Trotzdem war die Bilanz mit zwei Heimspielen und 
zwei Niederlagen nicht das, was wir uns vorgestellt hatten. Bei der dritten Partie 
traten wir auswärts in Neftenbach an. Dort erinnerten wir uns an das Toreschiessen. 
Wir siegten gleich mit 5:0. Dann folgte das Derby gegen Seuzach, auf dem Rölli. 
Leider fand  keine Fortsetzung des Erfolges statt. Wir unterlagen klar mit 0:3. Unsere 
Heimschwäche konnten wir auch im nächsten Match, gegen Tössfeld, nicht able-
gen. Wir mussten uns nach hartem Kampf mit 1:2 geschlagen geben.

Wiesendangen lautete der nächste Gegner. Bei diesem Derby lagen wir bereits 
zur Halbzeit mit 0:5 im Rückstand. Wiesendangen machte aus jedem Schuss einen 
Treffer. Wir hingegen trafen drei Mal ans Aluminium. Nach Spielende stand es 2:5. 
Zum Glück gibt’s dann noch ein Rückspiel…
Beim Tabellenschlusslicht FC Wülflingen, die zuvor total erst ein einziges Tor geschos-
sen hatten, lagen wir unglaublicherweise nach 20 Minuten 0:2 im Hintertreffen. Zum 
Glück konnten wir diesmal reagieren. Bereits zum Pausentee führten wir mit 3:2. Am 
Schluss täuschte das Endergebnis von 6:2 jedoch etwas über die lange herrschen-
de Ausgeglichenheit hinweg. Wir waren froh, konnten wir diesmal das Glück auf 
unsere Seite zwingen.
Danach massen wir uns mit dem SC Post. Wir führten souverän mit 3:0. Plötzlich lief 
gar nichts mehr in unserem Spiel. Wir gaben es zur Gänze aus der Hand. Nach 60 
Minuten stand es folgerichtig 3:3. Bei einem schnellen Angriff erzielten wir  schliess-
lich noch den glücklichen 4:3 Siegestreffer. Das war ein Hin und Her, dass auch 
unsere hartgesottensten Fans viele Nerven kostete.

Zum Hinrundenabschluss mussten wir eine 1:2 Heimpleite gegen Veltheim einste-
cken. Der aufmerksame Leser konstatiert, dass wir zuhause immer verloren haben 
und unsere drei Siege sämtlich auswärts einfuhren.
Daraus müssen wir die richtigen Schlüsse für die Rückrunde ziehen und diese dann 
mit neuem Elan und Siegeswillen angehen.

Von beat spirig

Hinrunde Senioren 30+
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Hinrunde Senioren 40+

Nach einer kurzen aber intensiven Vorbereitung ging es am 29.08.2016 mit dem 
Cupspiel los. Der Gegner war Team Herrliberg-Küsnacht a (Sen.40+/P) ein harter 
Brocken, denn noch gingen wir als Sieger vom Platz. Schon vier Tage später be-
gann die Meisterschaft.

Cup Regional Cup Senioren 40+ / Runde 1
FC Ober Winterthur (Sen. 40+) - Team Herrliberg-Küsnacht a (Sen.40+/P)	 3 : 1

Meisterschaft Senioren 40+ 
Eisenbahner SV - FC Oberwinterthur	 0 : 3
SC Hegi Winterthur - FC Oberwinterthur	 2 : 2
FC Oberwinterthur - FC Wiesendangen	 3 : 1

Cup Regional Cup Senioren 40+ / Runde 2 
FC Oberwinterthur (Sen.40+) - FC Greifensee a (Sen.40+/P)	 1 : 2

Meisterschaft Senioren 40+ 
FC Oberwinterthur - FC Wülflingen	 6 : 0
FC Töss a - FC Oberwinterthur	 0 : 0
FC Oberwinterthur - FC Elgg	 3 : 2
FC Oberwinterthur - FC Seuzach a	 1 : 0

Im letzten Spiel verloren wir das erste mal seit einem Jahr in der Meisterschaft 
im Spitzenkampf.

FC Räterschen - FC Oberwinterthur	 2 : 1
Fazit der Vorrunde „ Rang 3 mit einem Torverhältnis von 19 : 7 
und einem Punkt hinter dem Leader„!

Ich hoffe, wir können in der Rückrunde die positive Saison weiter gestalten.

Euer Trainer Marcel Strebel
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Lise Frei
Birnenweg 16
8404 Winterthur 
Tel. P	 052-242 68 19	
Mobile	 079-419 72 61
lisefrei@gmx.ch

Postadresse
FC Oberwinterthur
Postfach
8404 Winterthur
www.fcoberwinterthur.ch

Postadresse
Sportivo Abruzzesi
Postfach 1525
8401 Winterthur
www.abruzzesi.ch
abruzzo.winterthur@bluewin.ch

Marketing & Werbung
Arno Häfeli
Zentralstrasse 19
8400 Winterthur
Mobile	 079-372 68 79
arno.14@hotmail.com

Platzwart
Roger Auer
Stadlerstrasse 167
8404 Winterthur	
Mobile	 079-621 97 17
roger.auer@hispeed.ch

Festwirt 
Martin Hürlimann
Euelstrasse 41
8408 Winterthur
Tel. P	 052-202 70 55	
Mobile	 079-422 02 27
vm-huerlimann@hispeed.ch

Patrick Leupp
Heiniweg 12
8404 Winterthur
Mobile 	 079-541 56 69
patrick.leupp70@gmail.com

Bauchef 
Marcel Vontobel
Seenerstrasse 190
8405 Winterthur
Mobile 	 076-326 92 03
m.e.vontobel@swissonline.ch

Martin Rüegg
haupstrasse 6
8471 Dägerlen
Mobile	 076-362 65 60
martin.rueegg@upc.ch

Festzeltvermietung
Andreas Trefalt
Steigstrasse 20
8240 Thayngen
Mobile	 079-681 19 26 
info@fcoberwinterthur.ch

Leiter Nachwuchs
vakant

Aktiv Obmann 
(Abruzzesi, 30+, 40+)
vakant

Chef Junioren
Roger Vontobel
Rychenbergstrasse 61
8400 Winterthur	
Mobile	 079-615 93 42
rm.vonti@bluewin.ch

Sportchef
Tony Ruckstuhl
Trottenstrasse 4
Oberohringen
8472 Seuzach 
Tel. G	 052-355 35 59	
Mobile	 079-238 45 42
anthony.ruckstuhl@huerner.ch

TK Sekretärin
Susanne Bonomelli
Baumschulstrasse 14
8404 Winterthur 
Tel. P	 052-242 18 43
Mobile	 079-136 87 84
info@fcoberwinterthur.ch

Ansprechperson MIRA
Susanne Bonomelli
Baumschulstrasse 14
8404 Winterthur 
Tel. P	 052-242 18 43
Mobile	 079-136 87 84
info@fcoberwinterthur.ch


